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Ostern – das Fest der Hoffnung 

Liebe Mitglieder, liebe Paten und Freunde, 

schon seit einem ganzen Jahr stellt uns die Pandemie ständig vor neue Herausforderungen und es fällt nicht 

immer leicht zuversichtlich in die Zukunft zu schauen. Und doch gab es sie auch im vergangenen Jahr, 

Ereignisse die hoffnungsfroh stimmen. 

                 

Im Pandemiejahr 2020 haben wir in unserem Projekt zur Ernährungssicherung und Stärkung der Frauen  

150 lebende Schafe an Frauengruppen übergeben können. So viele wie in noch keinem Jahr zuvor. Die 

Einnahmen aus der Schafzucht sind eine wertvolle und stabile Einkommensquelle. Positiver Nebeneffekt ist die 

tägliche Versorgung der Familien mit nährstoffreicher Milch.  

Vor genau einem Jahr grassierte in großem Ausmaß die Blauzungenkrankheit 

unter den Ziegen und Schafen der Massai-Familien. Zu Jahresbeginn fand eine 

von der Bezirksregierung organisierte Impfaktion statt, so dass ein Ausbruch 

der Krankheit unter den Tieren dieses Jahr erfolgreich verhindert werden konnte. 

Naretoi Ostergrüße 

Naretoi Schüler*innen der Klassen 5-7 
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Trotz monatelang geschlossener Schulen und der ständigen 

Ungewissheit, ob die Hygienevorschriften an den Schulen ausreichen, 

um neue Unterrichts Unterbrechungen zu vermeiden, haben diesen März 

sieben Naretoi-Schüler*innen ihren Abschluss an der Primary Schule 

geschrieben. Noch im April beginnen für 11 Naretoi-Schüler*innen die 

Prüfungen zum Abschluss an der Secondary Schule.   

Schulabschlüsse, die Hoffnung auf ein selbstbestimmtes Leben geben! 

 

Anfang 2020 gab es in Bezug auf Infektionszahlen schlimmste Befürchtungen für den afrikanischen Kontinent. 

Ein frühes, entschlossenes Handeln (Lockdown) der Regierungen, eine jüngere Bevölkerungsstruktur sowie 

große Erfahrung in Bekämpfung von Epidemien (Tuberkulose, Cholera, Malaria) kamen Afrika bisher zugute. 

Aber die Menschen leiden extrem unter den Auswirkungen der Pandemie. Durch geschlossene Viehmärkte und 

dem ausbleibenden Tourismus haben viele kaum Einnahmemöglichkeiten und seit Monaten fehlt es in den 

Massai Familien am Notwendigsten. 

 

Dank Eurer Spenden konnten wir bisher an 1.400 Familien Pakete mit Lebensmitteln für jeweils 4 Wochen 

verteilen. Die 7. Verteilung fand im März in den Dörfern Enooronkon und Emanyatta statt. Es mag wie ein 

Tropfen auf den heißen Stein erscheinen, aber für jede Familie die ein Lebensmittelpaket erhält bedeutet es 

einen Monat ohne Hunger. Und so tragen die Frauen voller Dankbarkeit und Hoffnung ihre schweren Pakete 

nach Hause. 

          

Dieser kleine Einblick in unsere Arbeit in Kenia zeigt, dass es uns allen zusammen gelingt auch in dieser 

unsicheren Zeit ein großes Stück Hoffnung an Menschen weiterzugeben.  

Wir danken Euch herzlich für Eure Unterstützung und wünschen Euch ein frohes und gesundes Osterfest. 

Herzliche Grüße 

Heike und Birgit 

Weitere Informationen findet Ihr auch unter www.naretoi.org, bei Facebook oder Instagram! 

 

Spendenkonto Naretoi e.V.   IBAN: DE73 6066 1906 0028 9120 04   oder paypal@naretoi.org 

http://www.naretoi.org/
https://www.facebook.com/naretoi.org/?ref=settings
https://www.instagram.com/naretoi_ev/?hl=de

